
Bitte melden Sie sich ausschließlich per 
E-Mail über unser Sekretariat an: 
fachambulanz@stadtmission-nuernberg.de
Sie erhalten nach Ihrer Anmeldung eine Anmelde-
bestätigung/Rechnung. Tel.: (0911) 37 65 36 70 

Fortbildungspunkte:
Die Veranstaltung ist mit 6 Fortbildungspunkten 
bei der PTK Bayern zertifiziert.

Tagungsgebühr:
80,00 € bei Zahlung bis zum 31.01.2015, 
95,00 € bei späterer Zahlung, 
inkl. Pausenversorgung und Mittagsbuffet. 
StudentInnen 40,00 € (bis zum vollendeten 
27. Lebensjahr; Ausweis erforderlich).

Bei Stornierung der Teilnahme bis zum 31.01.2015
fällt eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 15,00 €
an, darüber hinaus gezahlte Teilnahmegebühren
werden nach der Tagung erstattet. Bei Stornierung
nach dem 31.01.2015 ist keine Rückerstattung
mehr möglich.
Wir weisen darauf hin, dass Ihr Platz aufgrund der
begrenzten Teilnehmerzahl erst nach Überweisung
der Tagungsgebühr reserviert wird. Bitte vermerken
Sie bei Anmeldung und Einzahlung den Namen der
Teilnehmerin/des Teilnehmers. 

Die Teilnahmegebühr entrichten Sie bitte unter dem
Stichwort „Fachtagung Sexualstraftäter“
auf das Tagungskonto: 
VR-Bank Nürnberg, Stadtmission Nürnberg e.V., 
IBAN: DE 40760606180000002640, 
BIC: GEN0DEF1N02

Anmeldung
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Therapie von 
Sexualstraftätern – 
Möglichkeiten und 
Grenzen

Fachtagung

Prof. em. Dr. Wolfgang Berner, Arzt für Psychiatrie und Psycho-
therapie, Psychoanalytiker, 1995 - 2010 Leiter des Instituts für
Sexualforschung und Forensische Psychiatrie am Universitäts-
klinikum Hamburg, Mitwirkung bei der Implementierung des SOTP
in den Hamburger Strafvollzug. Derzeit in freier Praxis tätig sowie
Mitarbeit im Präventionsprojekt Dunkelfeld „Kein Täter werden“.

Dr. Klaus Elsner, Psychologischer Psychotherapeut und Fach-
psychologe für Rechtspsychologie (BDP/DGPs), Therapeutischer
Abteilungsleiter der Abteilung Forensische Psychiatrie II der LVR-
Klinik Viersen, 2002 - 2009 Institut für Forensische Psychiatrie der
Universität Duisburg-Essen. Seit vielen Jahren in der stationären
und ambulanten Behandlung von Sexual- und Gewalttätern tätig,
Begutachtung zur Schuldfähigkeit und Legalprognose.

Fritjof von Franqué, Fachpsychologe für Rechtspsychologie
(BDP/DGPS), 2007-2010 wissenschaftlicher Mitarbeiter und
Psychologe in der Vitos Klinik für Forensische Psychiatrie Haina,
seit 2010 wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Sexual-
forschung und Forensische Psychiatrie des Universitätsklinikums
Hamburg-Eppendorf.

Dr. Janina Neutze, Psychologische Psychotherapeutin, 2004 - 2012
wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Sexualwissenschaft
und Sexualmedizin der Charité Berlin-Mitte und Therapeutin im
Präventionsprojekt Dunkelfeld „Kein Täter werden“, seit 2012
wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Universität Regensburg
und MIKADO-Projektleitung.

Dr. Martin Schmucker, Akademischer Oberrat am Lehrstuhl für
Psychologische Diagnostik, Methodenlehre und Rechtspsychologie
der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg, Forschungs-
schwerpunkte: Evaluation von Straftäterbehandlung, Forschungs-
integration, Persönlichkeitspsychologische Faktoren von Anti-
sozialität/Psychopathie.

Claudia Schwarze, Psychologische Psychotherapeutin, 2002 - 2009
als Therapeutin in der Vitos Klinik für Forensische Psychiatrie Haina
sowie der Forensisch-psychiatrischen Ambulanz Hessen tätig, seit
2009 Leiterin der Psychotherapeutischen Fachambulanz Nürnberg.

Dr. Stefan Suhling, Leiter des Kriminologischen Dienstes Nieder-
sachsen, Forschungsschwerpunkte u.a.: Behandlungsmaßnahmen im
Jugendvollzug sowie Evaluation sozialtherapeutischer Behandlung
in Niedersachsen.

Referent/-innen 



9.00 –9.15 Uhr 
Begrüßung

1. Block: 
Einführung

9.15 –9.55 Uhr
C. Schwarze:
„5 Jahre Psychotherapeutische Fachambulanz –
Ergebnisse und Erfahrungen in der ambulanten
Behandlung von Sexualstraftätern“ 

9.55 –10.35 Uhr
M. Schmucker: „Straftäterbehandlung im Blick 
der Wirkungsforschung“

10.35 –10.55 Uhr Kaffeepause

2. Block: 
Grundlegende therapeutische Methoden

10.55 –11.35 Uhr
S. Suhling: „Zum Stellenwert der Deliktorientierung
in der Straftäterbehandlung“

11.35 –12.15 Uhr 
F. von Franqué:
„Motivation in Forensischen Psychotherapien“

12.15 –13.45 Uhr Mittagspause

Datum: 11.03.2015

Zeit: 9.00 – 17.30 Uhr

Ort: Haus Eckstein
Burgstraße 1-3
90403 Nürnberg

3. Block: 
Behandlung spezifischer Tätergruppen

13.45 –14.25 Uhr 
K. Elsner:
„Kinderpornografie – Sexualstraftäter im Internet“

14.25 –15.05 Uhr 
J. Neutze: „Behandlung von Pädophilie“

15.05 –15.45 Uhr 
W. Berner: „Behandlung von Exhibitionismus“

15.45 –16.05 Uhr Kaffeepause

4. Block: 
Podiumsdiskussion zu Möglichkeiten 
und Grenzen der Sexualstraftäterbehandlung 

16.05 –17.05 Uhr 
Teilnehmer:
W. Berner, J. Neutze, K. Elsner, S. Suhling
Moderation: Dr. Martin Schmucker

17.05 –17.30 Uhr Abschluss

Therapie von Sexualstraftätern – Möglichkeiten und Grenzen

Veranstalter: 

Stadtmission Nürnberg e.V. und
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg,
Lehrstuhl für Psychologische Diagnostik, Methodenlehre
und Rechtspsychologie


